
01. September 2024

Wanderunfall am Traunstein:
Notarzthubschrauber rettet Mann

Ein 52-jähriger Wanderer mit Herz-Kreislaufbeschwerden
wurde am Traunstein durch den Notarzthubschrauber

„Martin 3“ gerettet.

Ein dramatischer Vorfall ereignete sich am 1. September 2024,
als ein 52-jähriger Deutscher beim Wandern am Traunstein in
Gmunden plötzlich schwere Herz-Kreislaufbeschwerden erlitt.
Der Mann, der auf dem Weg zum Traunsteinhaus war, konnte
sich nur mühsam zu einer nahegelegenen Hütte schleppen, um
Hilfe zu suchen.

Die Situation war ernst, denn Herz-Kreislaufprobleme können
schnell lebensbedrohlich werden. Noch während er sich zur
Hütte bewegte, alarmierten andere Wanderer sofort die
Notfallkräfte, da sie die Dringlichkeit der Lage erkannten. Ein
besorgtes Team von Einsatzkräften des BRD-Gmunden wurde
umgehend geschickt, um dem Wanderer zur Seite zu stehen.

Rettung aus der Luft

Für den Transport zu einem geeigneten Krankenhaus wurde
auch der Notarzthubschrauber „Martin 3“ in Stellung gebracht.
Dies ist nicht unüblich für solche Notfallsituationen in den
Bergen, wo der Zugang manchmal erschwert ist. Der
Hubschrauber kam um 12:50 Uhr am Einsatztort an und hob den
verletzten Wanderer aus der kritischen Lage heraus. Dies zeigt,
wie entscheidend in solchen Fällen schnelle Reaktionen und
entsprechende Infrastruktur sind.



Der Transport ins Krankenhaus nach Gmunden gewährleistete,
dass der Mann sofortige medizinische Aufmerksamkeit erhielt.
Solche Vorfälle verdeutlichen, dass Wandern in den Bergen zwar
eine beliebte Freizeitbeschäftigung ist, jedoch auch ernsthafte
gesundheitliche Risiken mit sich bringen kann. Der Einsatz von
Notarzthubschraubern ist in den letzten Jahren gestiegen, was
darauf hinweist, dass Wanderer besonders auf ihre Gesundheit
und Fitness achten sollten, bevor sie sich auf anspruchsvolle
Touren begeben.

Besonders in den Bergen ist es wichtig, auf die eigenen
körperlichen Grenzen zu hören. Der Traunstein, bekannt für
seine atemberaubenden Ausblicke und Wanderwege, zieht viele
Touristen an. Sicherheitsvorkehrungen und Wissen über die
eigene Gesundheit sind entscheidend, um solche Notlagen zu
vermeiden. Die schnelle Reaktion der anwesenden Personen und
der Einsatzkräfte verdeutlichen jedoch die Wichtigkeit von
Community und Unterstützung in kritischen Situationen.
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